
 
 

 

 

 

 

 

Thema: Liebe 

 

LESUNG  

Hld 8,6-7 

 

Lesung aus dem Hohelied Salomons 
 

Stark wie der Tod ist die Liebe, die Leidenschaft ist hart wie 

die Unterwelt. Ihre Gluten sind Feuergluten, gewaltige 

Flammen. Auch mächtige Wasser können die Liebe nicht 

löschen; auch Ströme schwemmen sie nicht weg. Böte einer für 

die Liebe den ganzen Reichtum seines Hauses, nur verachten 

würde man ihn. 
 

Wort des lebendigen Gottes. 



 
 

 

 

 

 

 

LESUNG 

Weish 3,1-2.3b.4b-6.9ab 

Gott hat die Gerechten angenommen als ein vollgültiges Opfer. 

 

 

Lesung aus dem Buch der Weisheit. 
 

Die Seelen der Gerechten sind in Gottes Hand und keine Qual 

kann sie berühren. In den Augen der Toren sind sie gestorben, 

ihr Heimgang gilt als Unglück, sie aber sind in Frieden. Ihre 

Hoffnung ist voll Unsterblichkeit. Ein wenig nur werden sie 

gezüchtigt; doch sie empfangen große Wohltat. Denn Gott hat 

sie geprüft und fand sie seiner würdig. Wie Gold im 

Schmelzofen hat er sie erprobt und sie angenommen als ein 

vollgültiges Opfer. Alle, die auf ihn vertrauen, werden die 

Wahrheit erkennen, und die Treuen werden bei ihm bleiben in 

Liebe. 
 

Wort des lebendigen Gottes. 



 
 

 

 

 

 

 

LESUNG 

Koh 3, l .2.4.5b 

 

Lesung aus dem Buch Kohelet 
 

Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem Himmel 

gibt es eine bestimmte Zeit: eine Zeit zum Gebären und eine 

Zeit zum Sterben, eine Zeit zum Pflanzen und eine Zeit zum 

Abernten der Pflanzen, eine Zeit zum Weinen und eine Zeit 

zum Lachen, eine Zeit für die Klage und eine Zeit für den 

Tanz; eine Zeit zum Umarmen und eine Zeit, die Umarmung zu 

lösen. 

Wort des lebendigen Gottes. 



 
 

 

 

 

 

LESUNG 

Jes 9,1-6a 

 

 

Lesung aus dem Buch Jesaja. 
 

Das Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein helles Licht; über 

denen, die im Land der Finsternis wohnen, strahlt ein Licht 

auf. 

Du erregst lauten Jubel und schenkst große Freude. Man freut 

sich in deiner Nähe, wie man sich freut bei der Ernte, wie man 

jubelt, wenn Beute verteilt wird. 

Denn wie am Tag von Midian zerbrichst du das drückende Joch, 

das Tragholz auf unserer Schulter und den Stock des Treibers. 

Jeder Stiefel, der dröhnend daherstampft, jeder Mantel, der mit 

Blut befleckt ist, wird verbrannt, wird ein Fraß des Feuers. 

Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns geschenkt. Die 

Herrschaft liegt auf seiner Schulter; man nennt ihn: 

Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, Vater in Ewigkeit, Fürst 

des Friedens. 

Seine Herrschaft ist groß und der Friede hat kein Ende. 

Wort des lebendigen Gottes. 



 
 

 

 

 

 

LESUNG 
 

Jes 25,8-9 

Gott, der Herr, beseitigt den Tod für immer. 

 

 

Lesung aus dem Buch Jesaja. 
 

Gott, der Herr, beseitigt den Tod für immer. Er wischt die 

Tränen ab von jedem Gesicht. Auf der ganzen Erde nimmt 

er von seinem Volk die Schande hinweg. Ja, der Herr hat 

gesprochen. An jenem Tag wird man sagen: Seht, da ist unser 

Gott, auf ihn haben wir unsere Hoffnung gesetzt, er wird uns 

retten. Das ist der Herr, auf ihn setzen wir unsere Hoffnung. 

Wir wollen jubeln und uns freuen über seine rettende Tat. 
 

Wort des lebendigen Gottes. 



 
 

 

 

 

 

 

LESUNG 
 

1 Joh 3, 16-18 

Die Liebe haben wir daran erkannt, 

dass Christus sein Leben für uns gegeben hat. 

 

 

Lesung aus dem ersten Johannesbrief. 
 

Daran haben wir die Liebe erkannt, dass Er sein Leben für 

uns hingegeben hat. So müssen auch wir für die Brüder das 

Leben hingeben. Wenn jemand Vermögen hat und sein Herz 

vor dem Bruder verschließt, den er in Not sieht, wie kann die 

Gottesliebe in ihm bleiben? Meine Kinder, wir wollen nicht 

mit Wort und Zunge lieben, sondern in Tat und Wahrheit. 
 

Wort des lebendigen Gottes. 

 
 

 


